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Ein Impuls mit mehreren Karten könnte wie folgt gestaltet werden: 

 

Vorbereitung 

Aus den Zitat-Karten zur Enzyklika Laudato si‘ können Sie einige auswählen und diese selber 
ausdrucken oder als Fotos drucken lassen. Sie können die Karten dann für einen Impuls an 
eine Wand heften oder in die Mitte legen. 

 

1. „Was spricht mich an?“ 

 Die TeilnehmerInnen (TN) dürfen sich bei dieser Art von Impuls alle Karten zunächst 
betrachten. 
 

 Danach werden sie aufgefordert zu überlegen, welche Zitat-Karte sie anspricht. 
 
 Nachdem alle TN Zeit hatten sich Gedanken zu machen, darf pro TN eine Zitat-Karte 

genommen werden. (In der Vorbereitung ist es daher sinnvoll,  
Karten evtl. prinzipiell doppelt vorzubereiten.) 
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2. Vorstellen der Zitat-Karten 

Nachdem jede und jeder TN je eine Karte ausgewählt hat dürfen sie der Gruppe vorgestellt 
werden. Das Zitat kann vorgelesen, der Inhalt kurz beschrieben und das Bild gezeigt werden. 
Zudem kann erläutert werden, warum gerade dieses Bild gewählt wurde. „Was hat mich 
daran angesprochen?“. Bei größeren Gruppen kann dieser Schritt evtl. nur exemplarisch 
erfolgen. 

 

3. Diskussion und Bezüge zur Lebenswelt 

Nach der Auseinandersetzung mit dem Inhalt der Karten in Phase 1 und 2 kann nun eine 
Diskussion über den Inhalt erfolgen. Je nach Gruppe und Kenntnisstand kann diese in andere 
Richtung gehen. Es wäre jedoch spannend, die Inhalte der Karten auf Berührungspunkte zur 
Lebenswelt der jeweiligen Gruppe hin zu hinterfragen und Konsequenzen daraus zu ziehen. 
Die Karten können nach Abschluss der Diskussion beispielsweise den TN als Give-Away 
geschenkt werden. 

 

Alle Karten stehen zum Download auf der Homepage bereit. 

 

Viel Freude mit Laudato si‘! 
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